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Vom Gemeinderat beschlossener Rahmen der Beteiligung 

von Bürger/innen und Nutzer/innen

Koordinationsbeirat

(steuert den 
Beteiligungsprozess)

Vorbereitungs-
gruppe Forum

______________

Forum Masterplan 
INF

Noch zu 
entwickeln

Noch zu 
entwickeln

Noch zu 
entwickeln
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Fachliche Begleitung und Umsetzung: 

Externes Moderationsbüro 

Weitere Bausteine der Bürgerbeteiligung:  

„Masterplan Im Neuenheimer Feld / Neckarbogen“



Koordinationsbeirat „Masterplan INF / Neckarbogen“

Oberstes Ziel der Bürgerbeteiligung ist es, dass sich Vertreterinnen und Vertreter 

möglichst aller erkennbaren Interessen gleichberechtigt einbringen können.

Der Koordinationsbeirat berät nicht in der Sache, sondern bespricht die Art und 

Weise der Bürgerbeteiligung und steuert den Beteiligungsprozess.

Erste Aufgabe: Entwicklung eines Beteiligungskonzepts:

Welche weiteren Beteiligungsbausteine soll es geben?

Zusammensetzung (26 Personen):

 Stadt- und Landesseite

 Bürgerschaft

 Nutzer/innen des Standortes Im Neuenheimer Feld / Neckarbogen

 Neutrale Sitzungsleitung (Wahl durch das Gremium selbst)
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Aufgabe: Inhaltliche Beratung

 Empfehlungen haben Vorschlagscharakter

Austausch der unterschiedlichen Sichtweisen und Interessen aller Akteure

 Schnittstelle zwischen Bürgerschaft, Nutzern/innen, Stadt, Landesseite und den 

politischen Vertretern

 Kleine Vorbereitungsgruppe: Stadt- und Landesseite, Vertreter Forum, 

Gemeinderäte

Zusammensetzung: 82 Personen

 Stadt- und Landesseite

 Nutzer/innen

 Bürgerschaft

 Verbände

 Politik (inkl. 4 Bezirksbeiräte)
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Forum „Masterplan INF / Neckarbogen“



Nächste Schritte: 

 Konstituierung des Koordinationsbeirates

 Konstituierung des Forums „Masterplan Im Neuenheimer Feld / Neckarbogen“
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Alle Bürger/innen und Nutzer/innen bekommen die 

Möglichkeit einer intensiven Beteiligung

 Entwicklung des Beteiligungskonzepts durch den Koordinationsbeirat 

mit weiteren Beteiligungsbausteinen

Noch zu 
entwickeln

Noch zu 
entwickeln

Noch zu 
entwickeln

 Beschluss des Beteiligungskonzepts durch den Gemeinderat

Loslegen um Austausch zu ermöglichen!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Frank Zimmermann
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